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Beginn 
„Gott, der Herr, formte den Menschen aus Ackerboden und blies in seine 
Nase den Lebensatem ein“. 
Gott selbst, gab uns die Seele. Er machte uns zu „beseelten Menschen.“  
Wir sind keine wertlosen Geschöpfe aus Staub, sondern einzigartige 
Persönlichkeiten in denen Gottes Geist wohnt. So stehen wir heute - an 
Allerseelen - an den Gräbern unserer Verstorbenen, deren Seelen 
heimgekehrt sind zu Gott, unserem himmlischen Vater. 
 
 
Kyrie 
Herr Jesus Christus,  
du bist vertraut mit unserem Leben und Sterben. 
Herr, erbarme dich unser 
Du bist selber den Weg bis in den Tod gegangen. 
Christus, erbarme dich unser 
Du bist auferstanden und ermöglichst uns dadurch das ewige Leben bei Gott 
Herr, erbarme dich unser 
 
Vergebungsbitte 
Lebendiger Gott, verzeih uns unsere Schuld. Gib uns das Licht der Hoffnung, 
die Kraft des Glaubens und das Feuer der Liebe. Amen. 
 
 
Tagesgebet 
Allmächtiger Gott, 
du bist das Licht der Glaubenden. 
Du hast uns durch den Tod  
und die Auferstehung deines Sohnes erlöst.  
Stärke unsere Hoffnung,  
dass du auch unsere Brüder und Schwestern  
auferwecken wirst zum ewigen Leben.  
Darum bitten wir durch ihn,  
Christus unseren Herrn und Bruder. Amen. 
 
 
Lesung:  Weish 3,1-9  /  Röm 8,14-23 
 
 
Evangelium:  Joh 14,1-6 
 
 



Fürbitten 
Zu Jesus Christus, in dem wir den Weg zum Vater, die Wahrheit und das 
Leben finden, rufen wir: 

 Für alle, die in der Kirche ein Amt innehaben. Hilf ihnen, die Frohe 
Botschaft von der Auferstehung und dem ewigen Leben unermüdlich zu 
verkünden. 

 Für alle, die um einen lieben Menschen trauern: Tröste sie durch 
deinen Geist mit der Verheißung auf ein Wiedersehen mit ihren lieben 
Verstorbenen. 

 Für alle, die einsam und verlassen gestorben sind und derer niemand 
mehr gedenkt: Schenke ihnen eine Wohnung in deinem Reich.  

 Für alle unsere verstorbenen Seelsorger und Seelsorgerinnen. Belohne 
ihre Mühe und Treue zum Evangelium. 

 Für alle Verstorbenen aus unseren Familien, unserem Freundes- und 
Bekanntenkreis und für alle Verstorbenen aus unseren Pfarrgemeinden. 
Schenke Ihnen die ewige Freude bei dir. 
 

Herr, du hast dem Tod seine  Macht genommen und uns den Zugang zur 
ewigen Herrlichkeit eröffnet. Dich loben und preisen wir in alle Ewigkeit. 
Amen. 
 
 
Einladung zum Vater unser 
Nicht der Tod, sondern das ewige Leben hat das letzte Wort. Als Getaufte 
haben wir schon Anteil an diesem Leben, das Gottes Geschenk ist. Deshalb 
beten wir voll Vertrauen.  
 
Friedensgebet 
Gott will allen Menschen das Leben und den Frieden in seinem Reich 
schenken. Deshalb bitten wir:  
 
Meditation 
Tod und Vergehen waltet in allem, 
steht über Menschen, Pflanzen und Tieren, 
Sternbild und Zeit. 
 

Du hast ins Leben alles gerufen. 
Herr, deine Schöpfung neigt sich zum Tode: 
Hole sie heim. 
 

Schenke im Ende auch die Vollendung. 
Nicht in die Leere falle die Vielfalt 
irdischen Seins. 
 

Herr, deine Pläne bleiben uns dunkel. 
Doch singen Lob wir dir, dem dreieinen, 
ewigen Gott. 
 



 
Schlussgebet 
Lasset uns beten:  
Guter Gott,  
du hast alles ins Leben gerufen.  
Wunderbar hast du uns gemacht.  
Wir wissen,  
dass wir das Leben einst zurückgegeben müssen.  
Auch Jesus ging in den Tod, 
doch nach drei Tagen hast du ihn auferweckt. 
Durch das Brot, das uns geschenkt wurde,  
sind wir mit Christus verbunden. 
So gib auch uns Anteil am unvergänglichen Leben.  
Das erbitten wir in der Einheit mit dem Hl. Geist 
heute und in Ewigkeit. Amen. 
 
 
 
Segensgebet 
Gott, segne uns durch das Kreuz deines Sohnes, 
an dem du unsere Schuld weggenommen hast. 
Segne uns durch die Auferstehung deines Sohnes, 
durch die du uns die Tür zum neuen Leben geöffnet hast. 
Segne uns durch die Sendung deines Geistes, 
der uns in die Gemeinschaft mit dir führt. 
So segne uns der dreifaltige Gott, 
+ der Vater und der Sohn und der Hl. Geist. Amen. 
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